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Juni sStal aps Johan- Der Kontaktausschuß zwischen
Nnes aul I1 dem Ökumenischen Rat dem Polnischen ÖOkumenischen

Rat und der Evangelıschen Kır-der Kırchen enf einen offizıellen Be-
such ab, dessen zweieinhalbstündiger che 1n Deutsc  and gedachte VO
Verlauf einen gemeinsamen ottes- ST Maı in mehnreren Veranstaltungen

In Warschau se1nes 10jährigen este-dienst sSOWwlIle eın internes theologisches
Gespräch umschlo. in einer aDschnlıe- hens. Eın gleicher Kontaktausschuß mıt
Benden Erklärung wurde Von beiden dem Bund der Evangelıschen Kırchen in
Seiten der Wıiılle ZUT Einheit und ZUT ZuU=- der DDR hatte sıch nfang Aprıl se1-
sammenarbeıt In Fragen der Menschen- HGr drıtten Sıtzung getroffen un für
rechte und des Friedens bekräftigt. 985 eın gemeinsames Pastoralkolleg
Die VI Allchristliche Frıedens- über „Erziehung ZU Frieden  .. verein-

versammlung wurde für dıe eıt VO bart
B Julı 985 nach Prag einberufen
und soll unter dem Thema stehen: Zu einer großen ökumenischen Ver-

anstaltung, auf der u. auch General-
„Gott ruft WÄählt des Leben! Die sekretär Phılıp Potter sprach, gestalteteStunde eilt!“ sich die Gedenkfeier dıe 50jJährigeEntwicklung und Perspektiven des Wiıederkehr der Verabschiedung der
christlich-marxistischen Dıalogs Barmer Theologischen ErklärungThema ner Konferenz VON Theo- 31 Maı in Wuppertal-Barmen.logen aus osteuropäischen Ländern im
ungarischen Debrecen unter Vorsıtz VO  — Die Arbeitsgemeinschaft christlicher
Bıschof Tıbor Bartha, die ZUI CGirün- Kırchen in der Bundesrepublık Deutsch-
dung einer „Arbeitsgemeinschaft der 1n and und Berlin (West) hat siıch in einem
den sozlalistischen Ländern ebenden Schreiben den Bundesinnenminister
christlichen Ethiker®‘ führte und dıe Innenminister der Länder nach-
Die Evangeliumschristen-Bap- drücklich für dıe Asylgewährung

tisten ın der Sowjetunion verzeichnen Christen AdUS der Türkel eingesetzt.
den etzten ren ıne „erfreuliche

Zunahme*‘‘*. Insgesamt zählen s1e nach Die Heilsarmee, biısher Vollmitglıed
inoffizıellen Schätzungen eiwa der Arbeiıtsgemeinschaft christliıcher
Mitglıeder und sind damıt nach der Rus- Kırchen in der Bundesrepublık Deutsch-
sischen Orthodoxen Kırche (ca Miıl- and und Berlin (West), ırd mıt Ablauf

des Jahres 1984 wieder iıhren früherenhonen) die zweıtgrölite Kırche in der
Status als Gastmitglıed einnehmen.

Von ersonen

Der als Nachfolger VO:  — Präsident Neukamm wurde 13 Maı in se1in
rof. Theodor Schober NEUC Präsıiıdent Amt eingeführt.
des Diakonischen Werkes arl Heınz Der Hamburger Diakonievorsteher
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